





Im Januar und Februar 2006 wurden die
ersten Schulungen für Senioren an der
SLUB Dresden durchgeführt.
Das Angebot gliederte sich in zwei Kur-
se, die inhaltlich am Schulungsbaustein
2 „Suche nach Büchern und Zeitschrif-
ten in Katalogen“ orientiert sind. Kurs
1 beinhaltete  Recherchen in den elek-
tronischen Hauptkatalogen wie dem
WebOPAC und dem IPAC  sowie die
Handhabung der Selbstbedienungs-
funktionen des WebOPAC. Darauf auf-
bauend beschäftigte sich der Kurs 2 mit
der Recherche in überregionalen
Bestandskatalogen und Datenbanken
sowie mit der Dokumentbeschaffung
mit Hilfe der Fernleihe und von Liefer-
diensten.
Die Kurse wurden jeweils Mittwoch
vormittag im Schulungsraum der
Zentralbibliothek 0.42 mit ca. 16 Teil-
nehmern durchgeführt. Auf diese Wei-
se stand je zwei Personen ein gemein-
samer Computerarbeitsplatz zur Verfü-
gung, an dem die Übungsbeispiele ge-
löst werden konnten.
Neben der Dozentin war mindestens
eine weitere Person vonnöten, die bei
dem praktischen Teil Hilfestellungen im
Umgang mit dem PC, der Tastatur und
Maus gab.
Die Auswertung eines Fragebogens er-
gab, dass wir die Senioren in erster Linie
durch die  Presse für unser Angebot ge-
winnen konnten. Der Zuspruch war so
groß, dass noch zwei weitere Termine für
März 2006 geplant wurden. Hauptsäch-
lich war die Altersgruppe zwischen 61
und 70 Jahren vertreten. Bei den Teilneh-
mern handelte es sich überwiegend um
Hoch- und Fachschulabsolventen.
Wir konnten ältere Menschen schulen,
denen der Umgang mit den elektroni-
schen Informationsmitteln nicht oder un-
zureichend vertraut war. Außerdem dürf-
ten die Veranstaltungen dazu beigetragen
haben, dass sich die älteren Benutzer in
Zukunft besser im neuen Gebäude der
Zentralbibliothek orientieren können.
Mit diesem Projekt schließt die SLUB Dres-
den an die Aktivitäten anderer   wissen-
schaftlicher bzw. wissenschaftlicher
Allgemeinbibliotheken wie der ZLB Ber-
lin, der ULB Bonn, der ULB Münster oder
der UB Wuppertal an.
Unter den Bedingungen des demo-
grafischen Wandels unterstützt sie das le-
benslange Lernen in Kooperation mit an-
deren Bildungseinrichtungen.
Ausblick:
Zukünftig werden die Seniorenkurse 1
und 2 jeweils einmal monatlich ange-
boten, wobei die SLUB Dresden auch
mit der Dresdner Seniorenakademie
Wissenschaft und Kunst kooperiert.
Bei Bedarf sollen die Teilnehmer Gele-
genheit erhalten, unter Betreuung län-
ger zu üben. Wir reagieren damit auf
die Altersspezifik beim Lernen und auf
den Wunsch der Senioren, den Stoff
langsamer zu vermitteln und häufiger
zu wiederholen.
Am Ende des Jahres 2006 werden die
Erfahrungen des Kursangebots erneut
bewertet.
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